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Ich bin silbrig, duftend und trage den 
ganzen Sommer ein Meer aus blau- 
violetten Blüten. Pflegeleicht, sonnen-
liebend und ein echter Hingucker –  
was willst du mehr?

#BLATTSCHMUCK

#DUFTEND

#HALBSTRAUCH

#MEHRJÄHRIG

#SONNE

#TROCKENHEITSVERTRÄGLICH

MEIN NAME. Perovskia atriplicifolia 
Offiziell bin ich gar keine Perovskia mehr. Nach genetischen  
Untersuchungen wurde ich 2017 der Gattung Salvia zugeordnet. 
Mein wissenschaftlicher Name lautet seither Salvia yangii.  
Trotzdem kennen mich viele Gärtner:innen weiterhin unter  
meinem alten Namen Perovskia atriplicifolia – und auch in  
vielen Büchern und Pflanzensortimenten ist dieser Name noch  
zu finden. 

MEIN AUSSEHEN. An meinen jungen Trieben trage ich zahl- 
reiche kleine, blauviolette Blüten, die in langen, lockeren  
Scheinähren angeordnet sind. Sie sehen nicht nur bezaubernd 
aus, sondern verströmen auch einen angenehmen Duft. Auch 
meine Triebe und Blätter sind aromatisch. Besonders auffällig 
sind zudem meine silbrig-grauen Blätter.
 
MEINE HERKUNFT. Ursprünglich stamme ich aus den trockenen 
Gebirgsregionen und Steppen Zentralasiens. Man findet mich 
unter anderem in Afghanistan, im Himalaya und in Tibet. Dort 
wachse ich an sonnigen, warmen Standorten auf durchlässigen, 
oft sandigen oder steinigen Böden.

MEIN PLATZ BEI DIR. Wenn du mir einen warmen, vollsonnigen 
Platz mit einem gut durchlässigen Boden gibst, fühle ich mich 
besonders wohl. Staunässe mag ich überhaupt nicht – be- 
sonders im Winter. Trockenheit hingegen vertrage ich sehr gut. 
Deshalb passe ich wunderbar in Steingärten oder naturnahe 
Pflanzungen. Besonders reizvoll ist mein Auftritt gemeinsam  
mit der Königin der Blumen – der Rose.

MEINE BESONDERHEIT. Ich bin ein typischer Halbstrauch. Das 
bedeutet: Meine Triebe verholzen nur an der Basis, während die 
jungen Zweige des aktuellen Jahres weich und krautig bleiben. 
Am Ende der Vegetationsperiode sterben diese nicht verholzten 
Triebe ab. Im nächsten Frühjahr treibe ich jedoch wieder kräftig 
aus den verholzten Bereichen aus. Meine Blüten entstehen  
immer an den neuen, einjährigen Trieben. Deshalb freue ich mich 
über einen kräftigen Rückschnitt im Frühjahr – denn so kann ich 
besonders viele neue Blüten bilden.

MELDEBLÄTTRIGE BLAURAUTE — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 
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Quelle Steckbrief: Die Stauden-DVD; Götz, Häussermann, Sieber; 5., aktualisierte Ausgabe

WUCHS	
Höhe Blüten	 80 bis 120 cm	  
Form	 aufrecht bis locker aufrecht, buschig
Verhalten	 horstig
	
BLÜTE	
Farbe	 blau, violettblau		
Zeit	 August bis Oktober
Stängel	 locker bis straff aufrecht
Stand	 ährig, scheinährig	 
Form	 lippenförmig, zweilippig
Einzelblüte/Blume	 einfach, rundum stehend
	
BLATT	
Farbe	 grauweiß (silbrig)	
Spreite	 einfach, ungeteilt 
Form	 eiförmig, lanzettlich	
Rand	 gesägt	
Stellung	 gegenständig	
Eigenschaften	 fein behaart, sommergrün

VERWENDUNG 
& EIGENSCHAFTEN
Lebensbereiche	 Freifläche	
Standort	 trockener Boden; sonnig	
Pflanzabstand	 80 bis 100 cm	
Eigenschaften	 Halbstrauch
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